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WER IST DIE TRANSPORTBETONBRANCHE EIGENTLICH?

Die Unternehmensstrukturen reichen von kleinen Familienbetrieben mit einem Mischwerk und sehr regionaler Markttätigkeit  

bis hin zu Konzernen mit Produktionsstätten auf der ganzen Welt. Auch die Tätigkeitsfelder sind sehr unterschiedlich:  

Die meisten Unternehmen betreiben zusätzlich Rohstoffgewinnung. Das betrifft vor allem Kies und Schotter, aber auch andere  

mineralische Rohstoffe. Internationale Großkonzerne sind darüber hinaus meistens auch am Sektor der Zementproduktion aktiv.

WER IST IN ÖSTERREICH ANSPRECHPARTNER FÜR DIE TRANSPORTBETONBRANCHE?

Die Interessen der österreichischen Transportbetonbranche werden vom „Güteverband Transportbeton“ vertreten. Öffentlichkeitsarbeit, 

Marketing, Normenarbeit, Mitgliederinformation, die Kooperation mit Ausbildungsstätten und die Organisation von Fachseminaren zur 

Aus- und Weiterbildung von MitarbeiterInnen und Partnern der Betonbranche stellen nur einige der umfangreichen Aufgaben dar, die 

der Güteverband Transportbeton (GVTB) für seine Mitglieder übernimmt. Mehr als 2.000 Personen arbeiten in den 100 Mitgliedsunter-

nehmen des GVTB. Diese Unternehmen repräsentieren über 90 % der österreichischen Transportbetonbranche. 

GÜTEVERBAND TRANSPORTBETON	

Wiedner Hauptstraße 63, A-1045 Wien

Tel.: 05 90 900-4882, Fax: 05 90 900-4881

E-Mail: office@gvtb.at 

www.gvtb.at, www.starkelehre.at

WO KANN ICH DIESEN 
BERUF ERLERNEN?
Bei Transportbetonherstellern in ganz Österreich! Die 

Betriebe unterscheiden sich in den Unternehmensgrößen 

und auch in ihren Tätigkeitsbereichen. Manche haben eine  

Transportbetonmischanlage, andere mehrere davon!  

Viele Hersteller von Transportbeton sind auch in der 

Rohstoffgewinnung und in der Baubranche tätig und  

bieten dadurch zusätzliche Betätigungsfelder.

NOCH MEHR CHANCEN 
DURCH DIE DOPPELLEHRE:
Mit der Ausbildung in einer Doppellehre vergrößert  

sich das mögliche Betätigungsfeld. Der Lehrberuf 

Transportbetontechnik kann sehr gut mit technischen 

oder auch kaufmännischen Lehrberufen verbunden  

werden. 

LEHRZEIT: 3 JAHRE
Ausbildung im Lehrbetrieb		  Ausbildung in der Berufsschule

80 % der Lehrzeit		  20 % der Lehrzeit

Im Lehrbetrieb erlernst du		  In der Berufsschule erwirbst  

die praktischen Kenntnisse		  du dir die theoretischen 

und Fähigkeiten.		  Grundkenntnisse.

Der Lehrberuf ist für Burschen gleichermaßen wie für  
Mädchen geeignet. Die Lehre Transportbetontechnik kann  
nach neun Jahren Pflichtschule begonnen werden. 



DEINE TÄTIGKEITEN
	 Entgegennehmen und Disponieren von Kundenbestellungen

	� Herstellen von Transportbeton unter Verwendung rechnergestützter Systeme

	� Einrichten, Überwachen und Bedienen von Lagereinrichtungen,  

Förder-, Aufbereitungs- und Produktionsanlagen

	� Reinigen, Warten und Instandhalten dieser Einrichtungen

	� Proben entnehmen und Durchführung der qualitätssichernden Untersuchungen

	� Einrichten, Überwachen und Bedienen von Wiederaufbereitungsanlagen 

	� Erstellen und Nachbearbeiten von Versand- und Lieferbegleitpapieren

Dann ist der Lehrberuf Transportbetontechnik  
genau der Richtige für Dich!

Beton ist der weltweit am häufigsten  
eingesetzte Baustoff!

DU BIST ...
	 an Technik interessiert?

	 ein Organisationstalent?

	 verantwortungsbewusst?

	 selbständig?

	 verlässlich?

	 flexibel und belastbar?

In Österreich gibt es rund  
250 Transportbetonwerke.  
Dort werden pro Jahr ca. 10 Mio. m3  
Transportbeton produziert — das sind  
weit über 1 Million volle Fahrmischer!  
Damit wird ein Umsatz von etwa 750 Mio.  
Euro erwirtschaftet.

NACH DEINER AUSBILDUNG
Nach Abschluss des Lehrberufes kannst du in voller Eigen- 

verantwortung ein Transportbetonwerk leiten. Dafür wirst du  

von der Materialverwaltung über die Fuhrparkdisposition, von  

der Betontechnologie bis zur Qualitätssicherung und von der 

Mischtechnik bis zur Anlagentechnik über alle erforderlichen 

Kenntnisse verfügen.

WAS KANN ICH WERDEN?
Du kannst bis zum „Chef“ aufsteigen. Die Norm schreibt für die  

Leitung eines Transportbetonwerkes eine entsprechende Qualifikation  

vor – diese erlangst du mit der Lehrabschlussprüfung! Außerdem  

kannst du je nach Talent und Vorliebe als Mischmeister, Laborant, 

Disponent, Betriebsleiter, Verkäufer oder Vertriebsleiter arbeiten.
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